
 
 

Liebe Kinder,

in der heutigen Kinderseite wird es um Ostern gehen. Wir wünschen euch viel Spaß beim Entdecken, 

Lesen, Gestalten und Basteln. Wir Mädels vom Kinderevangelium möchten Euch an dieser Stelle eine 

gesegnete Fastenzeit und frohe Ostern. Wir hoffen euch bald mal wieder beim Kinderevangelium in 

gewohnter Form begrüßen zu dürfen.

Was feiern wir eigentlich in der Fastenzeit und Osterzeit?

Aschermittwoch, Fastenzeit

Am Aschermittwoch beginnt die Fastenzeit. Sie dauert 40 Tage und endet zu Ostern. In dieser Zeit 

bereiten wir uns auf dieses Fest vor. Wir werden fasten und verzichten. Wir denken besonders an

Menschen, denen es nicht so gut geht.  

Am Aschermittwoch macht uns der Priester im Aschermittwochsgottesdienst ein Kreuz aus Asche auf 

die Stirn. Er sagt: „Jeder Mensch muss sterben, so wie im Feuer alles zu Asche wird.“ 
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Palmsonntag 

Der Palmsonntag ist der Beginn der Karwoche. Wir hören das erste Mal die Leidensgeschichte Jesu. 

Am Palmsonntag zieht Jesus auf einem Esel in Jerusalem ein.  

 

Die Menschen in der Hauptstadt begrüßen und bejubeln ihn mit Zweigen in den 

Händen. Zur Erinnerung an dieses Fest segnet der Priester in der Palmprozession 

Palmbuschen, die die Leute mitbringen und damit Jesus ehren. 
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Gründonnerstag 

Am Gründonnerstag feiert Jesus mit seinen Jüngern das Letzte Abendmahl. Mit diesem Fest hat sich 

Jesus uns in Brot und Wein geschenkt. Er hat gesagt: „Das ist mein Leib. Das ist mein Blut. Tut dies, 

dann bin ich mitten unter euch!“  

In manchen Kirchen wäscht der Priester einer Gruppe aus der Gemeinde die Füße. Er zeigt damit, 

was Jesus für uns sein möchte, nämlich der Diener aller. 
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Karfreitag 
 
Der Karfreitag ist ein trauriger Tag für alle Christen. Wir denken daran, dass Jesus am Kreuz 
gestorben ist, obwohl er unschuldig gewesen ist. 
In der Kirche hören wir die Leidensgeschichte Jesu. Im Gottesdienst verehren wir ein Kreuz. Viele 

schmücken das Kreuz auch mit Blumen, um zu zeigen, dass sie an Jesus denken. 
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Ostern 
 
Ostern ist das größte Fest der Christen. Es beginnt in der Osternacht und dauert eine ganze Woche. 
In der Osternacht wird die Osterkerze angezündet. Sie ist das Zeichen für den auferstandenen 
Christus. Im Osterevangelium hören wir die Botschaft, dass Gott Jesus auferweckt hat. Wir singen 
Lieder der Auferstehung und Freude. 
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Osterzeit 
 
Mit dem Ostersonntag beginnt die Osterzeit, die 50 Tage dauert. Die Freude über die Auferstehung 
soll die ganze Zeit andauern. In dieser Zeit werden gerne Erstkommunionfeiern abgehalten und 
Kinder getauft. 
Zu Ostern wird es nach dem Winter wieder Frühling. Pflanzen fangen an zu blühen. Tierbabys werden 
geboren. 
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Rätsel 
 
Wer weiß die Antworten? Die beiden Lösungsworte sagen, was wir an Ostern feiern. 
 
HORIZONTAL: 
1. Wie hieß der Statthalter von Judäa, der Jesus zum Tode verurteilt hat? 
2. Was trug Jesus am Kreuz auf dem Kopf? 
3. Wie hieß der Jünger, der Jesus drei Mal verleugnet hat? 
4. Was versperrte den Eingang zum Grab von Jesus? 
5. Wie heißen die 40 Tag vor Ostern? 
6. Was schlug der Jünger Jesu einem der Soldaten ab? 
7. Wie heißt der Tag, an dem die Kirchen den Beginn der Fastenzeit feiern? 
8. An welchem Berg wurde Jesus gefangen genommen? 
9. Wie heißt die Woche vor Ostern? 
 
VERTIKAL: 
1. Auf welchem Tier ritt Jesus am Palmsonntag in Jerusalem ein? 
2. Wie hieß der Jünger, der Jesus verraten hat? 
3. Wie viele Kreuze standen auf der Schädelhöhe, als Jesus starb? 
4. Was versteckt der Osterhase? 
5. Worauf ist Jesus gestorben? 
6. Wie heißt der Tag, an dem die Kirchen der Kreuzigung Jesu gedenken? 
7. Wie heißen die Feiertage 50 Tage nach Ostern? 
8. Was feiern die Kirchen am Gründonnerstag? 
9. Wer bringt an Ostern den Kindern die Süßigkeiten? 
10. Was wird in der Osternacht angezündet und brennt dann in jeder heiligen Messe? 
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Bastelidee für die Fastenzeit 
 

 

 

Auge: Versuche weniger zu Fernsehen, am Handy zu sein oder Computerspiele zu spielen; 

mehr Bücher lesen;  

 Mund:  weniger Süßigkeiten essen; statt einem Saft auch mal Wasser trinken; weniger mit 

den Geschwistern streiten; Sag deinen Freunden und deiner Familie wie gern du sie 

hast; gemeinsam Lieder mit der Familie singen; 

 Hände:  den Eltern im Haushalt beim Abwasch/ Müll rausbringen helfen; ein gemeinsames 

Brettspiel mit der Familie;  

 Füße:  öfters das Rad nehmen, anstatt das Auto (oder sich mit dem Auto zu den Freunden 

fahren lassen      ); ein Spaziergang im Wald mit der ganzen Familie; 

 Ohren:  weniger laute Musik hören, weniger mit seinen Geschwistern streiten; dem anderen 

genau zuhören; 

 Geist:  an diesen Tagen kannst du besonders fleißig in der Schule (beim Home-Schooling 

daheim) sein; versuche mal ein Buch zu lesen; suche dir ein schönes Gute-Nacht-

Gebet raus; 

 

Viel Spaß beim Nachmachen! 

 

 

 

Die Fastenzeit ist auch eine Experimentierzeit. In dieser Zeit könnt ihr 
neue Dinge ausprobieren – natürlich auch zusammen mit eurer ganzen 
Familie. Passend dazu haben wir uns einen Fastenwürfel überlegt. Die 
Vorlage findet ihr abgedruckt auf der nächsten Seite. 
 
Schneidet dazu die Schablone entlang der äußeren Linien aus. An jeder 
Linie das Papier einmal falten und die äußeren Laschen mit Kleber jeweils 
an der dazugehörigen Seite des Würfels fixieren. Die Nummern helfen 
euch dabei. Die Bilder können davor natürlich auch noch wie im rechts im 
Bild bunt ausgemalt werden. 
 
Auf jeder Seite des Würfels ist ein Sinnesorgan abgedruckt. An jedem Tag 
oder in jeder Woche kann man sich für eine Seite des Würfels 
entscheiden. Noch mehr Spaß macht es, wenn die ganze Familie dabei 
mitmacht! 
 
Die einzelnen Seiten des Würfels können folgende Bedeutungen haben: 
(Natürlich setzen wir eurer Fantasie keine Grenzen! Vielleicht habt ihr ja 
noch weitere Ideen?!) 
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Lösung zum Rätsel: 
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